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			   Jahresberichte 2024

Bericht der Präsidentin



auch für das Jahr 2024 kann ich Ihnen in diesem Jahres-Be-
richtsheft gemeinsam mit dem Vorstand des Tennis-Verban-
des Niederrhein erneut viele positive Entwicklungen rund 
um den Tennissport am Niederrhein präsentieren. Der TVN 
ist auf einem guten Weg und entwickelt sich kontinuierlich 
weiter, um sich inhaltlich und strukturell den Anforderungen 
stellen zu können, die an einen modernen Sportverband 
herangetragen werden.  

Zuallererst möchte ich mich aber bei all jenen bedanken, 
die mit ihrem Engagement, ihrer Leidenschaft und ihrem 
Einsatz maßgeblich zum Erfolg unseres Verbands beigetra-
gen haben. Ohne unsere ehrenamtlichen Funktionärinnen 
und Funktionäre auf Vereins-, Bezirks- und Verbandsebene 
und natürlich auch unsere hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in der Essener Geschäftsstelle und auf den 
Trainingsplätzen des TZE wäre eine positive Entwicklung 
unseres Verbands nicht möglich. Ihr Einsatz für den Ten-
nissport ist unverzichtbar, und ich danke Ihnen von Herzen 
für Ihre wertvolle Arbeit. Genauso, wie ich mich über jedes 
einzelne langjährige oder neu hinzugekommene Vereinsmit-
glied freue, das in einem der 411 Mitglieds-Klubs des TVN 
aufschlägt und so zu den sportlichen und gesellschaftlichen 
Mehrwerten, die durch den Vereinssport am Niederrhein 
geschaffen werden, beiträgt. 

Im Folgenden möchte ich Sie gerne kompakt über die Ent-
wicklungen des Jahres 2024 in den verschiedenen Aufgaben-
bereichen des TVN und in Hinblick auf das Tennis-Zentrum 
des TVN in Essen informieren. Detailinformationen zu den 
einzelnen Fachbereichen können Sie weiter hinten im Heft 
den Berichten und Ausführungen der jeweils zuständigen 
Vorstandsmitglieder und Referenten entnehmen.  
 
 

Mitgliederzahlen

Der stetige Mitgliederzuwachs in den Vereinen des TVN hat 
sich über die letzten Jahre hinweg als nachhaltig erwiesen. 
Auch in Bezug auf das Jahr 2024 können wir auf ein sehr 
erfreuliches Ergebnis blicken. Die Mitgliederzahlen sind seit 
Ende 2023 wieder um 1,6 Prozent gestiegen, ein absolu-
ter Zuwachs im deutlich vierstelligen Bereich. Insgesamt 
schwingen in den Vereinen am Niederrhein jetzt 103.278 
Spielerinnen und Spieler den Schläger.  

Finanzen

TVN

Hierzu finden Sie nachfolgend den ausführlichen Bericht 
unseres Schatzmeisters Wilfried Weckes. Im Tennis-Verband 
Niederrhein ist auch 2024 wie in den Vorjahren gut und mit 
viel Augenmaß gewirtschaftet worden. 

Das für 2024 geplante Minus von ca. 40.000 € konnte signi-
fikant verbessert werden und auf ein Minus von ca.  
3.000 € reduziert werden. Hier gilt ein besonderer Dank 
unserem Schatzmeister Wilfried Weckes, der die Zahlen des 
Verbandes mit großer Sorgfalt überwacht. 
 
Ausschlaggebend für die Verbesserung des Ergebnisses 
waren vorallem die Mehreinnahmen durch Sponsoren, 
Zuschüsse und der Jugendbereich. Gerade im Bereich der 
Sponsoren ist dies heutzutage nicht selbstverständlich, al-
lerdings konnten wir einige kleinere neue Partner gewinnen 
und bei großen Partnern wichtige Zusatzeinnahmen durch 
die Erfüllung von Zielen generieren. 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Tennisfreundinnen und -freunde, 
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TVN Tennis-Zentrum Essen 

Das TZE ist über die letzten neun Jahre hinweg finanziell im-
mer im Plus gewesen und kompensiert auch weiterhin Her-
ausforderungen . So konnte im letzen Jahr eine beträchtliche 
Summe in eine Instandsetzung der Photovoltaikanlage aus 
eigenen Mitteln des laufenden Geschäfts gedeckt werden. 
Die vorläufigen Zahlen für das Geschäftsjahr 2024 weisen 
einen Gewinn von beachtlichen fast 40.000 Euro aus.   

Sport

Jugendarbeit

In der Jugendarbeit führt der TVN, beginnend auf der 
Bezirksebene und weiterführend beim Kadertraining im 
Leistungszentrum an der Essener Hafenstraße, Kinder und 
Jugendliche an den Leistungssport heran. Dabei können sich 
die Erfolge von talentierten Jugendlichen vom Niederrhein 
auch 2024 im nationalen Vergleich sehen lassen: von her-
vorragenden Platzierungen der Jüngsten beim DTB-Talent 
und der U15-Junioren bei den Deutschen Meisterschaften der 
Verbände über mehrere Treppchen-Plätze bei den Deut-
schen Meisterschaften U14 bis U18 bis hin zur herausragen-
den Deutschen Meisterschaft U12, die bei den Junioren Ilija 
Plavsic vom TC 08 Moers erringen konnte.

 

Wir haben, wie im Vorjahr angekündigt, einige Verände-
rungen in der Jugendarbeit angestoßen. Dazu zählen unter 
anderem die Reaktivierung des Leistungsausschusses 
und die Verkleinerung des Kaders, insbesondere aber die 
Entwicklung eines neuen Gesamt-Förderkonzeptes, das kurz 
vor der Finalisierung steht. Daneben haben wir es geschafft, 
zeitweise vakante Positionen wie die der Stellvertretung des 
Jugendwartes sowie die Jugendsprecher neu zu besetzen 

und so für mehr Input und Austausch zu sorgen. Die verän-
derte Zuordnung von Fördermaßnahmen zwischen Leis-
tungs- und Jugendbereich führt zu einer Verlagerung einiger 
Posten in der Budgetierung, die Sie dem Bericht unseres 
Schatzmeisters entnehmen können.    
Dass es auch möglich ist, sich aus der Jugendabteilung 
von Vereinen der TVN-Region heraus bis in die erweiterte 
Weltspitze hineinzuspielen, haben im Jahr 2024 Henri Squire 
und Tom Gentzsch, die das Titelbild dieses Heftes zieren, 
bewiesen.  

Squire, der beim TC Kaiserswerth aktiv war, bevor er Bun-
desligastationen beim Rochusclub und in Bredeney durch-
laufen hat, um sich in 2025 dem Gladbacher HTC anzuschlie-
ßen, feierte 2024 nicht nur seinen ersten Challenger-Titel 
in Hamburg und den Einzug aus der Qualifikation heraus in 
die zweite Runde der French Open, sondern debütierte im 
Spätsommer bei der Gruppenphase des Davis-Cups im chi-
nesischen Zhuhai auch für die Auswahl des Deutschen Tennis 
Bundes. In der Weltrangliste erreichte er seine bisherige 
Bestplatzierung auf Rang 163.  

Tom Gentzsch, seit Jahren für den TC Bredeney aktiv, feierte 
Turniererfolge bei ITF-Turnieren im türkischen Kayseri und 
im niederländischen Haren und konnte sich durch viele 
weiteren Matcherfolge über das Jahr hinweg mit Rang 423 
ebenfalls auf seine bisher persönlich beste Ranglistenpositi-
on spielen.

Mannschaftsspiele

Die Organisation der Team-Wettspiele quer durch alle Leis-
tungs- und Altersklassen ist und bleibt eine zentrale Aufgabe 
des Verbandes und seiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Mit zusätzlichen Angeboten wie Pokal- und Mixed-Runden 
haben wir in den vergangenen Jahren das Angebot über 
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 die klassischen Mannschaftswettbewerbe des Winters und 
Sommers hinaus ergänzt und bieten so mittlerweile vielfälti-
ge Möglichkeiten mit unterschiedlichen Terminierungen und 
Zeitaufwänden, im Team-Modus für den eigenen Club zu 
spielen. All diese Angebote werden großflächig und zahlreich 
angenommen, alleine bei den anstehenden Mannschafts-
wettbewerben des Sommers 2025 werden wieder mehr als 
4.500 Teams für ihren Verein an den Start gehen. 

Für diejenigen, die über die Mannschaftswettbewerbe 
hinaus auch Turniere spielen wollen, gibt es ab April 2025 
in Form der neu eingeführten Lizenzgebühr des DTB eine 
zusätzliche jährliche finanzielle Belastung von 15 bis 20 EUR.  
Nicht zuletzt aufgrund der massiven Kritik aus den Vereinen 
des TVN heraus sind die Teamwettbewerbe des Winters 
und Sommers – anders als zuvor geplant – von dieser Pflicht 
zur Lizenzierung ausgenommen worden. Niemand muss 
also mehr zahlen, um seiner Mannschaft auch weiterhin 
zur Verfügung zu stehen oder neu ins Mannschaftstennis 
einzusteigen.

Dennoch bin ich mir bewusst, dass auch die jetzt gefunde-
ne Regelung ob der einseitigen Belastung gerade aus den 
Reihen der betroffenen Gruppe der Turnierspielerinnen und 
-spieler, aber auch von Veranstalterseite, Kritik erfährt. 
Gerade deswegen wird sich der TVN auch weiterhin in den 
Gremien des DTB dafür einsetzen, dass die jetzt neu zur 
Verfügung stehenden Mittel sinnvoll und seriös eingesetzt 
werden, um das deutsche Tennis von der Vereinsebene bis 
hin zur Nachwuchsförderung im Spitzenbereich zukunftsfä-
hig aufzustellen – ein Vorhaben, zu dessen grundsätzlicher 
Notwendigkeit es auf allen Ebenen einen breiten Konsens 
gibt. 

Vereine

Quer durch alle Altersbereiche sind Vereinsteams aus den 
Clubs des Verbandsgebietes des TVN in den höchsten 
nationalen Spielklassen nicht nur präsent, sondern auch 
erfolgreich.  Detaillierte Informationen finden Sie dazu im 
Bericht unseres Sportwartes Uli Nacken.  Herauszuheben ist 
der erneute Triumph des TC Bredeney in der Bundesliga der 
Damen, wo sich der Verein zum Seriensieger entwickelt hat. 
Ansonsten ist die „Breite in der Spitze“ aus den Reihen des 
TVN absolut beeindruckend: Im Jahr 2025 werden in den fünf 

ersten und zweiten Bundesligen des DTB insgesamt ganze 
20 Mannschaften aus der Region mitspielen.   

Vereinsentwicklung   

Im Jahr 2024 haben wir unter anderem zwei angekündigte 
Projekte erfolgreich umgesetzt. Erstmals fand mit der TVN 
Club-Akademie ein kompakter Seminartag im TZE statt, in 
dessen Verlauf auch über die eigentlichen Vorträge hinaus 
intensiv von der Möglichkeit Gebrauch gemacht wurde, sich 
über die Vereinsarbeit und ihre Möglichkeiten und Probleme 
in den verschiedenen Themenfeldern auszutauschen.Die 
Veranstaltung fand eine durchweg positive Resonanz und 
wir freuen uns darauf, dieses Angebot ab jetzt regelmäßig 
fortzuführen. Genauso freuen wir uns über den gelungenen 
Startschuss für einen Ligabetrieb im Bereich Padel, der 2024 
im TVN erstmals in den Sommermonaten angeboten und 
ausgespielt wurde und ebenfalls im Jahr 2025 seine Fortset-
zung finden wird.  

Auch im Jahr 2024 haben wir unser Partner-Portfolio im 
Sponsorenbereich weiter sinnvoll ergänzt. Das Bestreben 
des TVN ist es in diesem Bereich, nicht nur als Werbeplatt-
form zu dienen, sondern mit strategischen Partnerschaften 
auch Vorteile und Mehrwerte für die Mitgliedsvereine am 
Niederrhein und ihre Spielerinnen und Spieler zu generie-
ren. Als Beispiel sei hier die neu geschaffene Kooperation 
mit der Firma Limes GmbH erwähnt, die Clubs in NRW die 
Möglichkeit eröffnet, Dachflächen auf dem Vereinsgelände 
für Photovoltaikanlagen zu verpachten und so Einnahmen 
zu generieren. 
 
Abschließend möchte ich mich gerne bei allen Vorstands- 
und Gremienmitgliedern des TVN für die erneut vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit im Verlauf des letzten Jahres 
bedanken. Ich wünsche allen, denen der Tennissport im 
Allgemeinen und der am Niederrhein im Besonderen am 
Herzen liegt, eine erfolgreiche Saison 2025 mit viel Spaß und 
Freude am Tennissport und Vereinsleben.   

Essen, im März 2025

Sabine Schmitz  
Präsidentin des Tennis-Verband Niederrhein

	 Bericht der Präsidentin



Seit der ordentlichen und außerordentlichen Mitglieder-
versammlung im Jahr 2015 haben wir mit den regelmäßigen 
Berichten die notwendige finanzielle Transparenz für die 
Vereine im Tennis-Verband Niederrhein e.V. (TVN) ge-
schaffen. Gleichzeitig – und viel wichtiger – haben wir die 
finanzielle Lage des TVN stabilisiert und der Tochtergesell-
schaft, TVN Tennis-Zentrum Essen GmbH & Co. KG (TZE KG) 
deutlich verbessert. 

Im TVN weisen wir für das Jahr 2024 einen kleinen Verlust 
von rd. 2 TEUR aus. Da hier mit einem Minus von 40 TEUR 
wegen der Übernahme der Beitragserhöhung des DTB 
geplant war, eine positive Entwicklung. Auf der Einnahmen-
seite haben wir im Vergleich zum Vorjahr fast identische 
Werte zu verzeichnen. Auf der Ausgabenseite schlagen sich 
die übernommene Beitragserhöhung des DTB, aber auch 
Steuerzahlungen, die aus den positiven Ergebnissen der 
Corona-Jahre resultieren, nieder. 

Erfreulich ist in diesem Zusammenhang, dass die Mitglie-
derzahlen auch im Jahr 2024 weiterhin leicht gestiegen sind. 
Es bleibt also weiterhin eine besondere Aufgabe für die 
Zukunft, an der Stabilisierung der Mitgliederzahlen zu arbei-
ten und die Vereine seitens des TVN hierbei bestmöglich zu 
unterstützen. 

Der für das Jahr 2025 ausgewiesene Haushaltsplan geht 
weiterhin von stabilen Mitgliederzahlen aus. Alle bis dato 
erkennbare Einflüsse wurden berücksichtigt. Die Planung 
sieht einen kleinen Überschuss vor.

Der vorläufige Jahresabschluss der TZE KG weist einen Über-
schuss von rd. 40.000 Euro aus. Die auf den Folgeseiten ab-
gebildeten Zahlen sind daher vorläufig. Als Besonderheit ist 
anzumerken, dass die Verkabelung der Photovoltaikanlage 

fast vollständig erneuert werden musste und diese Maß-
nahme bisher aus Eigenmitteln finanziert wurde. Inwieweit 
im Jahr 2025 zusätzliche Belastungen durch die deutliche 
Anhebung des Hebesatzes für die Grundsteuer entstehen, 
kann derzeit noch nicht abschließend beurteilt werden.

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich vor allem bei 
den MitarbeiterInnen der Geschäftsstelle im TVN und den 
MitarbeiterInnen im TZE für deren tatkräftige Unterstüt-
zung im vergangenen Jahr bedanken, aber selbstverständ-
lich auch für das Vertrauen der Mitgliedsvereine. 

Der nun folgende Jahresfinanzbericht 2024 gibt Ihnen einen 
Überblick über die Einnahmenüberschussrechnung und das 
Vereinsvermögen des TVN. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein erfolgreiches 
Tennisjahr 2025! 

Essen, im März 2025

Wilfried Weckes 
Schatzmeister des Tennis-Verbandes Niederrhein e.V.

Wilfried Weckes

Liebe Tennisfreundinnen und -freunde, 
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Einnahmen
Plan 2024

IST 2024 

EURO 

Veränderung  

Absolut Plan 2025

1. 	 Beiträge 480.000,00 485.953,55 5.953,55 527.500,00

2. 	 LSB Zuschüsse 100.000,00 118.869,50 18.869,50 110.000,00

3. 	 Partner & Sponsoren 553.000,00 572.244,00 19.244,00 549.500,00

4. 	 Mannschaftsmeldegebühr 65.000,00 71.435,51 6.435,51 65.000,00

5. 	 Spielerpässe/ Lizenzgebühren 120.000,00 144.999,60 24.999,60 130.000,00

6. 	 Protest- u. Versäumn.  Gebühren 7.500,00 8.197,39 697,39 7.500,00

7. 	 Turniergebühren

7a.	 LK/Ranglistenturniergebühren Erw. 15.000,00 22.226,62 7.226,62 17.500,00

7b.	 LK/Ranglistenturniergebühren Jug. 1.000,00 2.090,00 1.090,00 1.000,00

8.	 Trainer Aus- und Fortbildung 75.000,00 96.051,54 21.051,54 95.000,00

9.	 Jugend 62.000,00 93.085,22 31.085,22 39.500,00

10.	 Sport 52.500,00 61.954,69 9.454,69 82.500,00

11. Leistungssport 0,00 0,00 37.500,00

11.	 EDV Kostenzuschuss 20.000,00 20.000,00 0,00 20.000,00

12.	 Sonstige Einnahmen 5.000,00 2.385,00 -2.615,00 5.000,00

13.	 Zinsen 13.000,00 13.117,96 117,96 13.000,00

EINNAHMEN GESAMT 1.569.000,00 1.717.173,84 143.610,58 1.710.050,00

Zusammenfassung / Kurzüberblick

Die wichtigsten Daten und Fakten für den TVN und die TZE KG lassen sich zum 31.12.2024 wie folgt zusammenfassen:

	 Bericht des Schatzmeisters
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Ausgaben Plan 2024

IST 2024 

EURO 

Veränderung  

Absolut Plan 2025

1.	    Beiträge

a)	    DTB 180.000,00 183.982,70 3.982,70 185.000,00

b)	    LSB 26.000,00 25.994,00 -6,00 32.500,00

2. 	 Jugend 343.800,00 338.275,62 -5.524,38 110.550,00

3. 	 Sport 130.000,00 117.767,26 -12.232,74 143.000,00

4. 	 Sport- und Vereinsentwicklung 26.100,00 8.652,95 -17.447,05 22.500,00

5. 	 Leistungssport 29.500,00 26.205,80 -3.294,20 294.000,00

6.  	 Trainer Aus- und Fortbildung 75.000,00 89.625,83 14.625,83 92.500,00

7.  	 Marketing 25.500,00 24.718,37 -781,63 27.000,00

8.  	 Verwaltung

a) 	 Gehälter 290.000,00 260.608,17 -29.772,92 290.000,00

b) 	 Ehrenamt/Mitgl.Vers. 15.000,00 15.213,12 213,12 15.000,00

c) 	 Sonst. Ausgaben / Anschaffungen 177.500,00 275.068,46 97.568,46 172.500,00

9. 	 Werbeleistungen Bezirke 174.000,00 173.198,84 -801,16 174.000,00

10. 	 Steuerzahlungen

a)  	 Ertragssteuern lfd. Jahr 0,00 0,00 0,00 0,00

b)  	 Umsatzsteuern lfd. Jahr 100.000,00 91.648,20 8.351,80 100.000,00

c)  	 Ertragssteuern Vorjahr 16.500,00 84.363,63 67.863,63 47.500,00

d) 	 Umsatzsteuern Vorjahr 0,00 0,00 0,00 0,00

AUSGABEN GESAMT 1.608.900,00 1.714.941,86 106.041,86 1.706.050,00

Überschuss/ Unterdeckung -39.900,00 -2.331,28 37.568,72 4.450,00



10

Einnahmen
Plan 2024 

EURO

IST 2024 

EURO 

Veränderung  

Absolut

Plan 2025 

EURO

Umsatzerlöse

Tennisplatzvermietung 335.000,00 423.800,00 88.800,00 405.000,00

Padelplatzvermietung 60.000,00 62.500,00 2.500,00 60.000,00

Raum- und Werbeflächenvermietung 40.000,00 44.500,00 4.500,00 45.000,00

Sonstige 65.000,00 66.400,00 1.400,00 65.000,00

Sonstige betr. Erlöse 170.000,00 147.500,00 -22.500,00 170.000,00

Summe 670.000,000 744.700,00 74.700,00 745.000,000

Ausgaben
Personalkosten 170.000,00 179.000,00 9.000,00 170.000,00

Raum-/Energiekosten 220.000,00 251.000,00 -31.000,00 300.000,00

Versich./Beiträge 30.000,00 31.000,00 -1.000,00 30.000,00

Abschreibungen 150.000,00 139.500,00 10.500,00 140.000,00

Reparatur/Instandhaltung 30.000,00 28.000,00 2.000,00 30.000,00

Übrige 40.000,00 46.000,00 -6.000,00 40.000,00

Zinsen 30.000,00 31.300,00 -1.300,00 30.000,00

Summe 670.000,00 705.800,00 -35.800,00 740.000,00

Ergebnis 0,00 38.900,00 38.900,00 5.000,00

	 Bericht des Schatzmeisters
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Vereinsvermögen
Nachstehend ergibt sich folgende Entwicklung des Vereinsvermögens zum 31.12.2024:

Die kurzfristigen Vermögenswerte haben sich von ursprünglich 852 TEUR (Stand: 31.12.2023) auf 903 TEUR erhöht  
(Stand: 31.12.2024).

Darüber hinaus ist darauf hinzuweisen, dass alle zwischen dem TVN und der TZE KG bestehenden Forderungen und Verbind-
lichkeiten aus Lieferungen und Leistungen fristgemäß bezahlt wurden und werden; Vorauszahlungen des TVN für Leistungen 
der TZE KG in späteren Monaten wurden nicht geleistet.

Ertragslage TZE
Das TZE ist erfreulicherweise weiterhin auf einem guten Weg. Die Planzahlen aus 2024 sind positiver als geplant ausgefallen. 
Allerdings gilt es zu beachten, dass dies lediglich vorläufige Zahlen sind und der Jahresabschluss erst im Anschluss der Mitglie-
derversammlung erstellt werden kann.
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Kurzfristige Vermögenswerte IST 2023 

EURO 

IST 2024 

EURO 

Kasse 884,09 903,52

Sparkasse Cash Konto 133.803,31 149.592,68

Commerzbank 53.336,92 137.549,90

Commerzbank TopZins 494,46 492,93

Commerzbank TopZins Plus 514.908,07 437.321,38

Sparkasse Giro 149.269,51 177.776,16

852.696,57 903.636,57

Langfristige Vermögenswerte

Forderungen an TZE (Darlehen aus 2015 bzw. 2022) 431.087,35 377.844,95

KG Beteiligung 2011 780.000,00 780.000,00

KG Beteiligung 2012 160.000,00 160.000,00

TDS 2013 16.170,00 16.170,00

1.387.257,35 1.387.257,35

Vermögenswerte insgesamt 2.239.953,92 2.290.893,92

	 Bericht des Schatzmeisters



Bundesligen

Damen

Die Damen des TC Bredeney mussten am ersten Spieltag 
eine knappe Niederlage beim kommenden Vizemeister 
LTTC RW Berlin hinnehmen. Somit blieb die Saison bis zum 
Schluss spannend und konnten bei gleicher Tabellenpunkt-
differenz durch die bessere Differenz der Matchpunkte ihren 
Titel verteidigen.

TC Bredeney 

Hinten vlnr: Yanina Wickmayer, Isolde Dehmel, Bernarda Pera, Mandy 
Minella, Mara Guth, Anouk Koevermans, Torsten Rekasch, Tamina Kochta, 
Daniel Kruchen, Anna-Lena Friedsam, Esther Rekasch  
Vorne vlnr: Mihalea Buzarnescu, Timea Babos, Sophie Oyen, Tatjana 
Maria, Irina Bara, Kimberley Zimmermann, Katharina Hobgarski, Sven 
Saurenhaus (Physio)

 

In der 2. Bundesliga erreichte der Gladbacher HTC nur 
einen Sieg und musste am Ende der Saison als 7. Platzierter 
absteigen.

Gladbacher HTC

 

Hinten vlnr: Julie Belgraver, Evelyn Altmaier, Laura Heinrichs, Soraya 
Moradian, Merel Hoedt  
Vorne vlnr: Jasmijn Gimbrère, Sheila Geiger, Renee van Bommel

 
Herren

Hier war der TVN mit zwei Mannschaften in der 1. Bun-
desliga vertreten. Der Saisonverlauf zeigte, dass es immer 
schwierig ist, zum Spieltag eine möglichst spielstarke 
Mannschaft zur Verfügung zu haben. Trotzdem reichte es für 
die Mannschaft des TC Bredeney noch zur Vizemeisterschaft 
und die Mannschaft Badwerk Gladbacher HTC konnte mit 
einem 7. Platz die Klasse halten.
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1. Bundesliga

 
TC Bredeney

 
 

 

Hinten vlnr: Henri Squire, Hendrik Jebens, Mats Moraing, Brad Mousley, 
Julian Lenz, Peter Gojowczyk, Yannick Maden  
Vorne vlnr: Fabian Kaarst (Physio), Tobias Kamke, Tim Pütz, Rudolf Molle-
ker, Maximilian Marterer

Badwerk Gladbacher HTC

 
 
 

 

Hinten vlnr: Tallon Griekspoor, Finn Hopfe, Alex Nedovyesov, Robin 
Haase, Coach Patrice Hopfe, Botic van de Zandschulp 
Vorne vlnr:  Tomy Etcheverry, Betreuer Alex Daun, Teamchef Henrik 
Schmidt und Physio Ralf Schröer

 

2. Bundesliga 
 
In der 2. Bundesliga gelang der Mannschaft des Bundesliga 
Dinos ungeschlagen der direkte Wiederaufstieg. 
 
Tennis Ewige Liebe BW Neuss

 

Hinten vlnr: Henri Squire, Hendrik Jebens, Mats Moraing, Brad Mousley, 
Julian Lenz, Peter Gojowczyk, Yannick Maden  
Vorne vlnr: Fabian Kaarst (Physio), Tobias Kamke, Tim Pütz, Rudolf Molle-
ker, Maximilian Marterer

 

HTC Blau Weiß Krefeld

 

© JUP-ARTS & Design  
Hinten vlnr: Stefano Travaglia, Gero Kretschmer, Bellier, Enrico Dalla Valle, 
Claudia Ploenes, Info Maier 
Vorne vlnr:  Tom Schoenenberg, Patrick Elias, Federico Gaio, Mark 
Liebezeit-Sievert 
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Maku Tennis Club Ohligs 

 
 
Hinten vlnr:Sanchez Jover, Rühl, Wegner, Veldheer, Majdanzic 
Vorne vlnr: Schippmann, Bolla, Focke, Kopp 
 
Die Mannschaft des TC-Ohligs wurde 7. und hätte also die 
Klasse gehalten, hat sich aber fristgerecht aus der 2. BL 
abgemeldet.

Herren 30

In der 1. Bundesliga Gruppe Nord waren wir mit drei Mann-
schaften vertreten. Als Aufsteiger des letzten Jahres gewann 
der TC Bredeney souverän ohne Niederlage seine Gruppe, 
musste sich aber im Endspiel gegen den Vertreter der Grup-
pe Süd geschlagen geben. Es reichte somit im ersten Jahr der 
Zugehörigkeit zur 1. Bundesliga zur Vizemeisterschaft.

TC Bredeney 
 
 

Hinten vlnr: Florian Lemke, Brad Mousley, Mohamed Safwat, Peter Heller, 
Julian Lenz 
Vorne vlnr: Jeroen Vanneste, Kim Möllers, Jürgen Mälzer, Linda (Physio), 
Evgeny Korolev

 

Erfreulich auch, dass die beiden weiteren Mannschaften die 
Klasse halten konnten.

TuS St. Hubert

 
Hinten vlnr: Bastian Cornelius, Simon Dörsing, Kevin Deden, Roberto 
Marcora, Thomas Mühlinghaus 
Vorne vlnr: Bart de Gier, Jeroen van der Ven, Vincent Stouff, Christof Wolf 
  
Bilanz der Regionalligen

In den 16 Konkurrenzen der RLW konnten sich 7 Mannschaf-
ten unseres Verbandes für die Deutschen Vereinsmeister-
schaften qualifizieren. 

Deutsche Vereinsmeisterschaften 

Hierfür hatten sich folgende Mannschaften qualifiziert: TC 
Rheinstadion (D30), TC Bredeney (D40), TC GW Oberkassel 
(D50), ETUF Essen (D60), Ratinger TC GW (H40) , Gladbacher 
HTC (H50) und TC Raadt (H65). Alle teilnehmenden Mann-
schaften waren gespickt mit ehemaligen deutschen und 
internationalen Spitzenspielern. 

Über die Ergebnisse berichtet im Einzelnen unser Senioren-
referent Marc Pradel.

Mannschaftsmeisterschaften der Verbände

Über die Ergebnisse der Großen Spiele der Altersklassen 
berichtet unser Seniorenreferent Marc Pradel.

Meisterschaftsspiele

Die Terminierung der Meisterschaftsspiele umfasste wieder 
den Zeitraum bis zum Beginn der Sommerferien und Dank 
des Wetters konnte der Spielplan auch eingehalten werden. 

Zum 30.09.2024 ist unser langjähriger Wettspielleiter Wolf-
gang Machost in den wohlverdienten „Ruhestand“ gegan-
gen. Er wird aber noch weiterhin seine Altersklassen in der 
Regionalliga West als Spielleiter betreuen. Wir haben ihn
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intern auf unserer Weihnachtsfeier verabschiedet. 

Neuer Wettspielleiter ist seit dem 01.10.2024 Carsten 
Nothnick, den sie ja alle als Schiedsrichterreferent des Ver-
bandes kennen. Letzteren Aufgabenbereich nimmt seit dem 
genannten Datum Matthias Nickel wahr.

TVN Niederrhein Meisterschaften

Die TVN-Meisterschaften fanden wieder beim Lintorfer TC 
und GW Ratingen statt. Herzlichen Dank, dass die beiden 
Vereine zum wiederholten Male ihre Anlagen für diese Meis-
terschaften zur Verfügung gestellt haben. 

Verbandspokal

Hier ist eine erfreuliche Entwicklung, sprich Zunahme der 
Mannschaften im zweiten Jahr der Einführung festzustellen. 
Bewährt hat sich auch, dass die Halbfinal- und Finalspiele 
zentral an einem Wochenende in unserem Tennisleistungs-
zentrum stattgefunden haben. 
Der Mixed-Wettbewerb auf Bezirksebene ist ebenfalls gut 
angenommen worden und die Bezirke überlegen weitere 
Altersklassen anzubieten.

Wettspielordnung

Seit einigen Jahren arbeiten wir an einer Vereinheitlichung 
der Wettspielordnungen im DTB zumindest in NRW. Dies 
ist auch eine zentrale Aufgabe des DTB-Kompetenzteams 
Wettkampfsport und Senioren. Dieses Team ersetzt in der 
neuen Struktur des DTB die vorherigen Kommissionen für 
Senioren und der Verbandssportwarte. 
Zum Thema Nachhaltigkeit haben wir in unsere WO/
TVN zum Thema Belag eine entscheidende Änderung im 
Vorstand und Sportausschuss beschlossen und den Vereinen 
bereits im Sommer mitgeteilt.

Neu seit 01.10.2024 
Das Mannschaftsspiel muss auf Tennisplätzen mit einheit-
lichem Belag, im Sommer im Freien, durchgeführt werden. 
Dabei werden die herkömmlichen Ziegelmehlplätze, die 
Tennis Force II Outdoor-Plätze mit Sandplatzoberfläche der 
Firma SPORTAS und die CONIPUR PRO CLAY-Plätze mit 
Sandplatzoberfläche der Firma Conica AG für Spiele auf Ver-
bands-, Bezirks- und Kreisebene gleichgestellt.  (wie bisher)

Stehen Tennisplätze mit Asche als Turnierplätze nicht 
zur Verfügung, kann das Mannschaftsspiel auch auf vom 
TVN-Sportausschuss hinsichtlich des Belags zugelassenen 
Hart- und Kunststoffplätzen ausgetragen werden. Diese 
müssen aber „ITF classified“ sein. Ob dies der Fall ist, kann 
unter Tennis Surfaces Classifikation ITF (ITFtennis.com) 
recherchiert werden. Diese Plätze sind jedoch den Plätzen 
mit Ascheoberfläche nicht gleichgestellt. D. h., für ein Meis-
terschaftsspiel müssen bei 6er-Mannschaften drei und bei 
4-er-Mannschaften zwei Plätze vorhanden sein.

Danke

Die konstruktive Zusammenarbeit im SAS und mit dem 
Hauptamt auf der GS ermöglichte auch im abgelaufenen 
Jahr eine reibungslose Abwicklung der sportlichen Aktivitä-
ten. Mein Dank gilt dem Sportbüro, das jederzeit für einen 
reibungslosen Ablauf des Spielbetriebs sorgt. Denken Sie 
aber bitte immer daran, dass die Mitarbeiter keine Entschei-
dungen treffen können. 

Essen, im März 2025

Ulrich Nacken 
Sportwart des Tennis-Verbandes Niederrhein e.V. 
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Seit meiner Wahl zum TVN-Jugendwart sind nun bereits 
zwei Jahre vergangen, in denen ich viel über die Strukturen 
und Vorgänge im TVN lernen durfte. Das zentrale Gremium, 
das die Entscheidungen rund um alle Jugendangelegenhei-
ten im TVN trifft, ist der Verbandsjugendtag bzw. der Ver-
bandsjugendausschuss. 2024 wurden vier Posten besetzt, 
die bis dahin unbesetzt gewesen sind. Zum einen sind das 
Diana Hömke und Katja Zerck als stellvertretende Verbands-
jugendwartinnen und, was mich persönlich besonders freut, 
Fenna Steveker und Adrian Dürrfeld als Jugendvertreter. 
Damit sind aktuell alle Stellen im Verbandsjugendausschuss 
besetzt. Der Verbandsjugendtag findet einmal jährlich statt 
und ist vergleichbar mit der TVN-Mitgliederversammlung. 
Der Verbandsjugendausschuss tagt unregelmäßig etwa 
drei bis vier Mal im Jahr. Die Aufgabenbereiche der Jugend 
werden grob unterteilt in die drei Bereiche Verbandstraining, 
Wettspielbetrieb und Turnierbetrieb. 2024 hat sich die TVN-
Jugend dazu entschlossen, die Administration des Verbands-
trainings an den wieder aktivierten Leistungsausschuss 
abzugeben. Dieser besteht aus dem Verbandsjugendwart, 
dem Verbandssportwart, einem Verbandstrainer, dem Spre-
cher der Trainer-AG und einem Vertreter aus dem Jugend-
ausschuss. Der Leistungsausschuss hat bereits mit seinen 
Aufgaben begonnen und arbeitet aktuell unter anderem an 
der Einstellung eines neuen Verbandstrainers und an der 
Erarbeitung eines Förderkonzepts sowie einer Athletenver-
einbarung für die TVN-Kaderspieler. 

Kadertraining 
 
Seit März 2024 trainiert unser Verbandstrainer Thorsten 
Wolff zusammen mit unserem Athletiktrainer Christian Po-
lok den Verbandskader nur noch zu zweit. Der Kader wurde 
zur Sommersaison erneut verkleinert und aktuell trainieren 
noch 31 Athletinnen und Athleten im Verband. Der TVN-

Leistungsausschuss hat vorgegeben, dass jedes Kind, das 
am Verbandstraining teilnehmen darf, mindestens zwei Ein-
heiten pro Woche in Essen absolvieren muss. Dazu wurden 
diesen Winter zum ersten Mal Athletenvereinbarungen an 
alle Kaderkinder verteilt. Weitere Voraussetzungen für die 
Teilnahme am Verbandstraining sind die Teilnahme sowohl 
an überregionalen Turnieren in denen der TVN vertreten 
wird als auch an vom TVN/DTB veranstalteten Lehrgängen 
(Kondiwoche, DTB-Konditionstest). 
Mit einem Elternbeitrag von nur 490€ pro Jahr pro Trai-
ningseinheit (2h Tennistraining plus 1h Athletiktraining am 
Stück) bieten wir unseren Athletinnen und Athleten eine 
sehr gute finanzielle Unterstützung. Außerdem können die 
TVN-Kaderkinder die Plätze des Leistungszentrums in Essen 
kostenlos nutzen, wenn sie miteinander trainieren oder 
spielen wollen. 
Aktuell sind wir der Überzeugung, zur Sommersaison 2025 
einen weiteren Trainer für unser Verbandstraining gewinnen 
zu können. Wir befinden uns hier in der letzten Phase der 
Verhandlungen und hoffen, unsere Athleten und Athletinnen 
sehr bald über den Neuzugang zu informieren.

Mannschafts-Wettspiele

Auf Verbandsebene werden in der Jugend nur die U18-
Konkurrenzen ausgetragen. Alle anderen Altersklassen 
spielen ausschließlich auf Bezirksebene gegeneinander.  Die 
höchste Liga im TVN ist die Niederrheinliga, gefolgt von 
drei Gruppen in der 1. Verbandsliga. Die Gewinner der U18 
Konkurrenzen sind Niederrheinmeister und qualifizieren sich 
für die Endrunde der NRW-Meisterschaften, wo sie gegen 
die besten Mannschaften aus TVM und WTV antreten. 
Wir gratulieren den Niederrheinmeistern von 2024 vom TC 
Bredeney (Juniorinnen U18) und vom TC BW Neuss (Junioren 
U18). Einen weiteren großartigen Erfolg konnte die U18 
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Juniorinnen Mannschaft des TC Bredeney feiern, als sie sich 
in der NRW-Endrunde gegen die Gegner aus WTV und TVM 
durchsetzten. 

Der Jugendtag hat entschieden, die Einführung einer 2. 
Verbandsliga ab der Sommersaison 2026 einzuführen. Des 
Weiteren soll die Gruppengröße der Niederrheinliga verklei-
nert und die Anzahl der Gruppen bei den Junioren U18 von 
drei auf zwei reduziert werden, um die Ligen noch effizienter 
nach Spielstärke aufzuteilen. Die Spieler und Spielerinnen in 
der 2. Verbandsliga haben ebenfalls die Möglichkeit für ihre  
Siege Ranglistenpunkte zu sammeln. 

 

 
Turniere

2024 gab es im gesamten TVN-Gebiet knapp 150 reine 
Jugend LK- und Ranglistenturniere, hinzu kommen noch 
zahlreiche Erwachsenenturniere, in denen auch Jugendkon-
kurrenzen angeboten wurden. Damit haben wir deutlich 
mehr Jugendturniere als andere Landesverbände mit einer 
ähnlichen Zahl an Jugendlichen. Ca. 30 Turniere haben den 
RL-Status J3 oder besser, was es unseren Athletinnen und 
Athleten ermöglicht qualitativ hochwertige Turniere direkt 
vor der Haustüre zu spielen, ohne eine weite Anfahrt in Kauf 
zu nehmen. Die meisten dieser Turniere werden von wenigen 
Turnierveranstaltern ausgerichtet, die über das Jahr verteilt 
zahlreiche Turniere anbieten. Nur wenige Vereine beantra-
gen Turniere und kümmern sich selbst um die Organisation 
und dass, obwohl wir in diesem Jahr wieder zahlreiche Ober-
schiedsrichter und LK-Führerschein-Inhaber aus- und fort-
gebildet haben. Gerne stehen wir den Vereinen bei Fragen 
zur Verfügung und unterstützen, wo es uns möglich ist. Das 
Turnierangebot für die jüngeren Kinder (U8, U9, U10) ist im 
Vergleich zum Vorjahr etwas gewachsen, doch im Vergleich 
zu den Altersklassen ab U12 noch sehr überschaubar, wir 

ermutigen daher alle Vereine und Turnierveranstalter, auch 
für diese Altersklassen Turniere anzubieten. LK-Turniere kön-
nen bis vier Wochen vor Turnierbeginn beantragt werden, 
Ranglistenturniere müssen bereits im Vorjahr bis zum 15.11. 
angemeldet werden. Höhepunkte der verbandsinternen 
Turnierszene hier im TVN sind die Verbandsmeisterschaften 
im Sommer und Winter mit der Turnierkategorie J-1.

Sieger Verbandsmeisterschaften Sommer 2024: 
M11: Tim Richard (TC Rheinstadion) 

M12: Ilija Plavsic (TC Moers 08) 

M14: Mathis Götting (TC Bovert) 

M16: Jordan Mihajloski (Club Raffelberg) 

M18: Ilian Mechbal (Netzballverein) 

W11: Yike Ma (TuS Treudeutsch 07 Lank) 

W12: Nora Rathay (Buschhausener TC) 
W14: Mathilda Arlt (TC Rheinstadion) 

W16: Lisanne Maß (SV Bayer Wuppertal)

Auch über die Grenzen des TVN hinaus waren unsere 
Jugendlichen dieses Jahr wieder sehr erfolgreich. So konnten 
wir bei den NRW-Meisterschaften aus acht Konkurrenzen 
(U11, U12, U14, U21) drei 1. Plätze, vier 2. Plätze und fünf 3. 
Plätze für den TVN erringen. Bei den Deutschen Mann-
schaftsmeisterschaften der Verbände (U15) konnten unsere 
Jungen den 2. Platz erreichen und beim DTB-Talentcup haben 
wir nach einem 1.  Platz in der Gruppenphase, den 5. Platz 
von 18 Mannschaften belegt. Bei den Deutschen Hallenmeis	
	 terschaften (U14, U16, U18)  
	 Ende des Jahres waren wir  
	 besonders im Doppel mit  
	 zwei 2. Plätzen und zwei  
	 3. Plätzen vertreten. Zum  
	 Abschluss des Jahres wurde  
	 Ilija Plavsic im Dezember noch  
	 Deutscher Meister in der  
	 Altersklasse U12. Wir gratulie-	
	 ren allen Athletinnen und 	
	 Athleten herzlich. 

Essen, im März 2025

Jens Meschede 
Jugendwart des Tennis-Verbandes Niederrhein e.V. 
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als Referent für Seniorentennis möchte ich Sie gerne über die 
wesentlichen Ereignisse des TVN-Seniorensportes im Jahr 2024 
unterrichten.

Punktspiele im Sommer 2024

Anhand der Anzahl der gemeldeten Seniorinnen- und Senio-
renmannschaften und der Breite der angebotenen Spielklassen 
lässt sich feststellen, dass der „Sport im besten Alter“ sich 
unverändert einer großen Beliebtheit erfreut. Ebenfalls erfreuen 
sich die relativ neuen Formate Bezirks- und Verbandspokal 
sowie Mixedrunde einer immer größeren Beliebtheit auch und 
insbesondere unter den Seniorinnen und Senioren.

Turniergeschehen 2024  im TVN

Insgesamt lässt sich festhalten, dass wir im TVN im Vergleich zu 
vielen anderen Regionen in Deutschland über eine Vielzahl an 
Turnieren in allen Kategorien von S1 bis S7 und eine Vielzahl von 
LK-Events verfügen. Eine Autofahrt von maximal 30 Minuten 
reicht aus, um etliche Turniere über das Jahr verteilt spielen 
zu können, wenn man möchte. Das sieht in den weniger dicht 
besiedelten Gebieten der Republik deutlich anders aus.

Und doch oder vielleicht wegen der ordentlichen Dichte an Tur-
nieren im TVN ist feststellbar, dass die Felder in den vergange-
nen Jahren eher etwas weniger zahlreich besetzt waren. Selbst 
bei Turnieren mit höherer Ranglistenwertung müssen bei den 
Seniorinnen hier und da Altersklassen zusammengelegt werden 
oder der Round-Robin-Modus gewählt werden.

Der Sportausschuss des TVN plant jedes Jahr den Turnierkalen-
der (nicht nur im Seniorenbereich) sorgfältig, damit die Turniere 
möglichst überschneidungsfrei über das Jahr verteilt liegen.

Verbandsvergleichskämpfe der Altersklassen 2024

Bei den Verbandsvergleichsspielen der Seniorinnen und Senio-
ren mussten wir unsere nationale Vormachtstellung in diesem 
Jahr leider abgeben. Waren wir in den vergangenen Jahren 
doch regelmäßig sehr vom Erfolg verwöhnt, so konnten wir in 
diesem Jahr „nur“ einen Titel bei den 30ern einfahren. Zumindest 
spielten im Jahr 2024 aber alle unsere 5 Teams in der höchsten 
Spielklasse. Im Jahr 2025 werden unsere 60er sicher alles daran 
setzen, dass wir in 2026 dann wieder mit allen Teams in der 
höchsten Spielklasse vertreten sind.

TVN Niederrheinmeisterschaften der Senior:innen 
 
Die Organisation durch das Sportbüro des TVN hat sich bewährt, 
ebenso wie die Ausrichtung durch den TC Grün-Weiß Ratingen 
und den Lintorfer TC. Ein Dank an die Organisatoren und die 
beteiligten Vereine. Es nahmen erfreulich viele „Bestagers“ an 
den Meisterschaften teil. 
 
Ausblick 2025

Ich wünsche allen SpielerInnen, Vereinen, Organisatoren und 
allen, die durch ihre Teilnahme und ihr Engagement dazu 
beitragen, dass wir Tennis auch im besten Alter noch genießen 
können, eine schöne, erfolgreiche und verletzungsfreie Saison.

Essen, im März 2025

Marc Pradel 
Seniorenreferent des Tennis-Verbandes Niederrhein e.V. 

Liebe Tennisspieler:innen,  
liebe Seniorinnen und Senioren,

	 Bericht des Seniorenreferenten

Marc Pradel
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Tennissportabzeichen
Neu überarbeitet: Das DTB Tennis Sportabzeichen

 

„Aufschlagen und Gold holen“, das kann man nur bei den 
Olympischen Spielen – und beim DTB -Tennis-Sportabzei-
chen! Der Klassiker des Breitensports wird seit 1988 an die 
ambitionierten Hobbyspieler*innen unter euch vergeben 
und wurde nun komplett überarbeitet. Herausgekommen 
sind nicht nur ein neuer Look und zeitgemäß angepasste 
Inhalte, auch eine neue Stufe für Kinder sowie inklusive 
Elemente wurden in die Konzeption integriert.

So kommt die neue Auflage des DTB-Tennissportabzeichens 
in einem komplett neuen Design daher. Die verschiedenen 
Motive sollen mit der Dynamik der Schlagbewe-gungen 
eure Lust an der persönlichen Herausforderung wecken. 
Neben einem über-arbeiteten Logo wurden auch die Kon-
zeption, die Prüfkarten sowie die Kommunikationsmittel  
wie Plakatvorlagen und Anzeigen grafisch modernisiert. Die 
Urkunden sind nun nach Farben Gold, Silber, Bronze sortiert, 
nicht mehr nach den einzelnen Stufen rot, orange, grün und 
gelb.

Neue Stufe für Vorschulkinder

Eine große inhaltliche Neuerung ist die Einführung der Stufe 
„Blau“ für Kinder im Vorschulalter, die sich am Kinderten-
nis-Konzept „Talentinos“ des Deutschen Tennis Bun-des 
orientiert. Mittels einfacher Übungen wie Laufen, Schlagen 
und Werfen werden die Grundlagen für einen erfolgreichen 
Einstieg in das Kleinfeldtennis auf spielerische Art vermit-
telt. Für die Kleinen gibt es auch eine Urkunde mit speziel-
lem „Ballmagier“-Motiv.

Ebenfalls komplett neu ist die Integration inklusiver Elemen-
te in das DTB-Tennis-Sportabzeichen. Alle Stufen können 
mit nur minimalen Anpassungen auch von Menschen mit 
Behinderung abgelegt werden. „

Vielfältige Einsatzbereiche

Weitere Einsatzbereiche des DTB-Tennis-Sportabzeichens, 
das Aufgabenstellungen zu den wichtigsten Anforderungen 
des Spiels in technischer und taktischer sowie in koordinati-
ver Hinsicht bündelt, können Saisoneröffnungen im Rahmen 
von „Deutsch-land spielt Tennis“ ebenso sein, wie der Schul-
sport oder Tennis AGs.

Abgenommen wird das DTB-Tennis-Sportabzeichen 
ausschließlich durch zertifizierte DTB- oder VDT-
Trainer*innen (Verband Deutscher Tennislehrer) sowie durch 
Sportlehrer*innen.

Das DTB-Tennis-Sportabzeichen ist zurück – und wie! Anfang 
des Jahres feierte der Klassiker des Breitensports seine Rück-
kehr auf die Tennisbühne und bereits jetzt wurden die intern 
festgelegten Abnahmezahlen in den Landesverbänden weit 
übertroffen. Die Nachfrage nach dem neu aufgelegten
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Sportabzeichen ist enorm. 

Leider haben nur sehr wenige Vereine dieses Jahr nach den 
Tennissportabzeichen angefragt: Im Ganzen wurden für 

Kinder:             Gold = 20,   Silber =16,  Bronze = 4

Erwachsene     Gold =  6,    Silber = 2

vergeben.  
 
Anerkennung durch den DOSB

Das DTB-Tennis-Sportabzeichen wird als Leistung für die 
Kategorie "Koordination" beim Deutschen Sportabzeichen des 
Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) anerkannt. Das 
Deutsche Sportabzeichen ist die höchste Auszeichnung außer-
halb des Wettkampfsports.

 
Seminare

Das Platzpflegeseminar war mit 26 Teilnehmern:innen 
wieder gut besucht 
Das Seminar fand in diesem Jahr auf der Anlage des TVN-
Leistungszentrum in Essen statt.

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Vereinen, die uns 
ihre Clubhäuser kos-tenlos für die Seminare zur Verfügung 
stellen, sowie bei allen Teilnehmern für das Interesse an 
unseren Seminaren. 

TVN Vereinsinfo 
 
Im Laufe des Jahres haben wir 12 Vereinsinfos per E-Mail an 
die Vereine versandt. Leider kommt immer noch eine große 
Anzahl E-Mails als unzustellbar zurück.

Das liegt zum einem daran, dass die dem TVN bekann-
ten E-Mail-Adressen sich durch Personenwechsel in den 
Vorständen geändert haben oder der Adressat eine andere 
E-Mail-Adresse verwendet und vergessen hat, dies dem 
TVN anzuzeigen. 

Um Ihnen die wichtigsten Informationen und Neuerungen 
aus dem Tennissport rechtzeitig bekannt geben zu können, 
ist es absolut erforderlich, dass die aktuellen E-Mail-Adres-
sen auch in Nu-Liga aktualisiert werden.

TVN Vereinsberatung 
 
Den Quickcheck und die Detailanalyse erhalten Sie kostenlos 
in einer PDF-Präsentation durch unseren Vereinsberater. Auf 
Wunsch und bei Bedarf unterstützen wir Sie gerne nach der 
Auswertung der Ergebnisse bei einer vertiefenden Analyse 
und Bewertung der Daten in einem ersten Beratungsge-
spräch. Der Vereinsberater wird Ihnen hierbei die Ergebnisse 
erläutern und Möglichkeiten der Vereinsent-wicklung 
darlegen. Gerade die Detailanalyse ist sehr umfangreich und 
eine Beratung ist hier von großer Bedeutung. Bei Interesse 
an einem Beratungstermin setzen Sie sich bitte mit unserem 
Vereinsberater in Verbindung. 

Leider wurde diese Möglichkeit von den Vereinen nicht 
angenommen. Beratung, sowie eine evtl. zweite Beratung 
eingeschlossen. Für einen umfangreicheren Vereinsent-
wicklungsprozess mit höherem Beratungsbedarf erstellen 
wir Ihnen auch gerne ein individuelles Angebot.

 
Inklusion - Tennis contra Parkinson

Angefangen hat alles mit einer Idee unseres inzwischen 
leider schon verstorbenen Tennis-Kameraden Günter Jamin 
vom TC Rot-Weiss Düsseldorf e.V., der selbst an Parkinson 
er-krankt war. Bewegung ist ein wichtiges Element einer je-
den Parkinson-therapie. Also fragte sich Günter Jamin eines 

21

	 Bericht des Breitensportwartes



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tages, warum nicht eine Selbsthilfe-Gruppe gründen und ein 
gezieltes Bewegungsprogramm für Parkinson-Patientinnen 
und –Patienten mit der Möglichkeit zum Tennisspielen 
verbinden? Was fehlte, war ein Ort, an dem beides möglich 
war. Da kam Günters Heimatclub, der TC Rot-Weiss e.V. zur 
Hilfe. Der Vorstand war sofort von der Idee überzeugt und 
erklärt sich ohne viel Federlesen bereit, für diese Initiative 
kostenlos, Plätze sowohl in seinen Hallen als auch auf der 
Außenanlage zur Verfügung zu stellen. Einzige Bedingung: 
Für alle weiteren Kosten muss die Selbsthilfegruppe selbst 
aufkommen.

Inzwischen läuft „Tennis contra Parkinson“ seit fast schon 
6 Jahren. An Parkinson erkrankte Tennisspielerinnen und 
Tennisspieler aus Düsseldorf und Umgebung treffen sich 
(außerhalb der Schulferien) jeden Donnerstag von 09:00 
– 12:00 Uhr auf der An-lage von Rot-Weiss, um unter 
Anleitung eines erfahrenen, für neurologische Präventi-
on zertifizierten Übungsleiters eine Stunde ein spezielles 
Bewegungsprogramm zu absolvieren. Anschließend besteht 
die Möglichkeit, zwei Stunden Tennis zu spielen – so gut die 
Krankheit das jeweils zulässt. Auch dabei ist der Übungslei-
ter, der selbst gerne Tennis spielt, dabei und gibt Tipps und 
Anregungen. 
Die Resonanz auf das therapeutische Angebot und das 
„Klima“ in der Gruppe ist aus-gesprochen positiv. „Hier 
brauche ich mich nicht zu verstellen“ und: „Wenn ich hier 
mitmache, vergesse ich meine Krankheit“ sind oft gehörte 
Kommentare. 
Besonders stolz ist die Selbsthilfegruppe darauf, dass der 
renommierte Parkinson-Experte Professor Dr. Alfons 
Schnitzler sich bereit erklärt hat, die Schirmherrschaft zu 
übernehmen. Prof. Schnitzler ist Direktor des Instituts für 
Klinische Neurowissenschaften und Medizinische Psycholo-
gie der Universitätsklinik Düsseldorf und ärztlicher Lei-ter 
des dort angesiedelten Zentrums für Bewegungsstörungen 

und Neuromodulation. Da Prof. Schnitzler selbst ein leiden-
schaftlicher Tennisspieler ist, begleitet er das Projekt nicht 
nur mit wissenschaftlichem Interesse, sondern auch mit viel 
Herzblut. 
Besonderer Clou der Initiative „Tennis contra Parkinson“ ist, 
dass dieses tolle Angebot fast zum Null-Tarif bereitgestellt 
werden kann. Aus versicherungstechnischen Grün-den 
müssen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer an dem Projekt 
zwar Mitglied im TC Rot-Weiß Düsseldorf e.V. sein. Der 
Jahresbeitrag für diese Gruppe beträgt allerdings nur 50,00 
Euro; und es fallen keine weiteren Kosten an! Selbst für 
Tennisbälle und Gymnastikmatten wird gesorgt! Das gelingt 
einmal durch die großzügige Unterstüt-zung durch den TC 
Rot-Weiss und zum anderen daran, dass unsere Selbsthilfe-
gruppe sowohl vom Landessportbund NRW als auch von der 
Selbsthilfe durch die gesetzlichen Krankenkassen in NRW 
finanziell gefördert wird, außerdem helfen Spenden von 
privaten Förderern.

Wie schon erwähnt, sind alle an Parkinson erkrankten 
Tennisspielerinnen und Tennisspieler  aus Düsseldorf und 
Umgebung herzlich willkommen. Die Anlage von Rot-Weiss 
an der Lenaustraße in Düsseldorf-Mörsenbroich ist günstig 
per Bus oder Straßen- bzw. U-Bahn zu erreichen, und es sind 
auch ausreichend Parkplätze vorhanden.

Aktuelle sind in der Gruppe einige Plätze frei! Wer mitma-
chen möchte, kann sich an die folgenden Kontaktadressen 
wenden 

- Cornelia Jamin  
	 (E-Mail: corneliajamin@t-online.de oder Tel.: 0211 631200)- 
Norbert Matysik  
	 (E-Mail: bn.matysik@gmx.net oder Tel.: 0176 53845572)

oder – außerhalb der Schulferien - einfach mal bei Rot-Weiss 
vorbeischauen

© Bericht Cornelia Jamin

Essen, im März 2025

Michael Gielen 
Breitensportwart des Tennis-Verbandes Niederrhein e.V.  
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Seit 1997 liefern wir unschlagbare Mobilitätsangebote - 
exklusiv für den Sport: Immer Neuwagen zu einer festen 
monatlichen Rate fahren, in der alles drin ist, außer Tanken. 

Jetzt informieren und ins einzigartige 
Auto-Abo einsteigen!

DAS AUTO-ABO
exklusiv für den Sport.

Athletic Sport Sponsoring 
www.ichbindeinauto.de

Zu den Angeboten
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Das Jahr 2024 können wir glücklicherweise ohne die letzten 
Hürden beginnen, vor die uns die letzten Jahre in Form der 
Pandemie gestellt haben – endlich ist Tennis wieder ohne 
Einschränkungen möglich.

Und doch gibt es auch in diesem Jahr noch eine große Zahl 
an unbesetzten Stellen für Tennislehrer und Tennislehrerin-
nen in ganz Deutschland.

Also hier der wiederholte Aufruf, sich für die C- und B-Lizenz-
Trainerausbildung im TVN sowie die staatliche Ausbildung 
beim VDT zum hauptberuflichen Tennislehrer bzw. zur 
hauptberuflichen Tennislehrerin anzumelden.

Wir begrüßen jeden qualifizierten Spieler, der sich für eine 
der oben beschriebenen Möglichkeiten entscheidet und 
haupt- oder nebenberuflich im Bereich des Tennis tätig ist, 
um sein während der Ausbildung erlangtes Wissen an alle 
begeisterten Schüler weiterzugeben.

Im Jahr 2024 schlossen 122 C- und 10 B-Trainer (im Rahmen 
der staatlichen) die Ausbildung erfolgreich ab, sodass wir 
erfreulicherweise einen leichten Anstieg der Zahlen verzeich-
nen können. 51 Teilnehmer waren in zwei Wochenlehrgängen 

dabei, 27 Teilnehmer im Wochenendlehrgang und 44 Teil-
nehmer in zwei Schülerlehrgängen.

Auch hier möchte ich allen Absolventen noch einmal meinen 
herzlichen Glückwunsch aussprechen.

Der TVN kann so nun die stolze Zahl von insgesamt 1135 
Trainern mit C- und B-Lizenzen vorweisen.

Mein Dank für die kompetente Zusammenarbeit und das 
gute Gelingen gilt hier insbesondere unserer TVN-Präsiden-
tin Sabine Schmitz, den VDT-Vizepräsidenten Hans Eckner 
und Carsten Lemke, Inga Lemke und ihrem Organisati-
onsteam sowie allen Referenten und Teilnehmern.

Des Weiteren bedanke ich mich bei unserem Lehrteam in 
Person von U. Wittkämper, H. Eckner, B. Rabe und A. Stück-
radt sowie dem Team um Bastian Grieger für die Mitarbeit 
und Unterstützung.

Alle Interessierten können sich gerne im Internet unter 
www.tvn-tennis.de oder im TVN-Büro unter  
0201-269981-23 über unsere Aktivitäten informieren.

Für alle Fragen rund um die staatliche Ausbildung steht die 
VDT-Geschäftsstelle unter  
www.vdt-tennis.de, ausbildung@vdt-tennis.de und  
0151-61606009 bzw. 0201-660058 zur Verfügung.

Essen, im März 2025

Peter Schuster 
Referent für Lehrwesen und Ausbildung  
des Tennis-Verbandes Niederrhein e.V.

Peter Schuster

Bericht des Referenten für Lehrwesen
	 und Ausbildung

Liebe Tennisfreundinnen und -freunde, 



Carsten Nothnick

Wie in jedem Jahr möchte der Bereich Schiedsrichterwesen 
allen Tennisinteressierten einen Einblick in unsere Arbeit 
gewähren.

Jeder SR, OSR oder auch nur Regelinteressent ist einge-
laden, auf den Seiten der TVN-Homepage im Bereich der 
Schiedsrichter zu stöbern, denn ab März eines jeden Jahres 
wird nach dem Frühjahrsputz alles Wissenswerte auf den 
neuesten Stand gebracht.

Hier finden Sie Termine für Fortbildungen, Basislehrgänge 
oder auch Schieds- und Oberschiedsrichterlehrgänge sowie 
die Anschriften derjenigen, die Ihnen im Bereich der Regeln 
schnell und unkompliziert mit Rat oder Tat zur Seite stehen 
können.

Der TVN erwartet von seinen OSR und SR jährliche Teil-
nahme an Fortbildungen, ohne die ein Einsatz während 
der Saison nicht mehr denkbar ist. Das Regelwerk nebst 
Bestimmungen ändert sich so häufig, dass es immer wieder 
aufs Neue notwendig ist, absolut regelfest zu sein. 

Der TVN verfügt derzeit über 42 lizensierte OSR mit B-
Lizenz und 8 OSR mit A-Lizenz, die in den verschiedenen 
Niederrhein- Regional-, sowie Bundesligen zum Einsatz 
kommen, ebenso bei diversen Turnieren auf deutscher und 
internationaler Ebene.

Benötigt wird für einen Verband in der Größe des TVN ein 
Pool von 50-60 Oberschiedsrichtern, um allen Aufgaben 
in den angesprochenen Ligen sowie bei den verschiedenen 
höherrangigen Turnieren gerecht zu werden.

In diesem Frühjahr und Winter haben diverse Lehrgänge 
stattgefunden, um den SR- bzw. OSR-Pool zu erhöhen, 
ebenso wird weiterhin der LK-Führerschein mit Fortbil-
dungsveranstaltungen angeboten, um allen Veranstaltern 
das entsprechende Handwerkszeug mitzugeben und um 
diverse Turniere mit dem nötigen Know-How durchführen 
zu können.

Momentan verfügen wir über 47 lizensierte Stuhlschieds-
richter, hiervon viele auch über die Grenzen des Verbandes 
national, sowie einige auch international tätig. 

Der TVN freut sich immer, wenn Interessierte den Weg zu 
„uns“ finden, junge Schiedsrichter/innen suchen wir im-
mer und auch der Weg in das „Oberschiedsrichter“ – Leben 
kann vielleicht eine reizvolle Aufgabe neben dem Tennisspiel 
sein.

Ihnen und uns wünsche ich ein erfolgreiches Tennisjahr 2025

Carsten Nothnick 
Referent für Schiedsrichterwesen des  
Tennis-Verbandes Niederrhein e.V.

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Tennisfreundinnen und -freunde, 
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Dein Platz für Notizen:
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Ein herzlicher Dank geht an alle Partner & 
Sponsoren des Tennis-Verband Niederrhein



verschiedene Themen zur freien Auswahl

•	 Prävention interpersonelle Gewalt

•	 Padel

•	 LED Beleuchtung

•	 Vereinsservice

•	 Presse und Öffentlichkeitsarbeit

22.11.2025 ab 11 Uhr

Seminartag im 

TVN Tennis-Zentrum

Alle einzelnen Seminare und der  
zeitliche Ablauf werden in kürze auf 
unserer Homepage veröffentlicht.


